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2 Geburtstage

Für alle Geburtstagskinder in den Monaten August und September: 
Herzlichen Glückwunsch, gute Gesundheit und viel Segen im neuen Lebensjahr!

Titelbild: Foto © N.N.

Die Gemeinde gratuliert ganz herzlich zum Geburtstag



3Impuls

Mitmenschen hat, habe ich mich beinahe gewöhnt - bin ich 
schon so abgestumpft? Und bei den Sturm-Schäden innerhalb 
unserer katholischen Schwesterkirche ertappe ich mich, wie ich 
nur noch mit den Schultern zucke - bin ich überheblich? Zum 
Begriff der Entwurzelung fallen mir innerfamiliäre Ausbrüche 
und Auseinandersetzungen im Freundeskreis ein. Auch denke 
ich an den Menschen, dem von jetzt auf gleich »der Deckel« 
weggerissen wurde, den er jahrzehntelang sorgsam über seine 
traumatischen Kindheitserfahrungen gelegt hatte. Er ist jetzt 
diesen Geistern von früher ausgesetzt. Hier werden mensch-
liche Sturm-Schäden sichtbar, die mich berühren. Entwurzelte 
Menschen, die ihre Lebensentwürfe neu sortieren müssen, ich 
hoffe unter sachkundiger Hilfe. Auch die Bibel kennt stürmi-
sche Zeiten. Beim Geburtstagsfest unserer Kirche an Pfingsten 
»kam plötzlich vom Himmel her ein Brausen, wie wenn ein hef-
tiger Sturm daher fährt, und erfüllte das ganze Haus, in dem 
sie saßen.« (Apostelgeschichte 2,2) Und Jesus schlief, als sich 
»auf dem See ein gewaltiger Sturm (erhob), sodass das Boot 
von den Wellen überflutet wurde.« (Matthäus 8,24) 

Im Leben bläst gelegentlich der Sturm und verursacht 
Schäden: Manchmal sind sie irreparabel, vernichtend, verhee-
rend. Das ist furchtbar.

Ein Sturm kann aber auch Klarheit schaffen, etwas offenle-
gen. Neues schaffen. Wo ungesunde Strukturen, überkomme-
ne Muster aufgedeckt werden, die bisher lebensbehindernd 
waren, ist Platz für Neues. Sei es in der eigenen Person (der 
»Deckel geht endlich runter«), in einer Gruppe, in einer Ge-
meinde, da kann neues Leben entstehen – sturmerprobt. Will 
ich mich darauf einlassen?

Stürmische Zeite
In der Nacht vom 28. auf den 29. Juni fegte ein Sturm durch 
Stuttgart und hinterließ massive Schäden, auch hinter unserer 
Kirche (siehe Foto auf der Titelseite). Matthias von Wuthenau 
schickte mir noch in der Nacht ein Foto mit der besorgten Bitte, 
am nächsten Morgen nach dem Rechten zu schauen. Da ich 
gerade mit meinen Kolleg*innen im Dekanat zu Besuch in Bad 
Schussenried war, fragte ich gleich am nächsten Morgen Alfred 
Nicklaus, zuständig für bauliche Themen unserer Kirche, ob er 
dies tun könne. Alfred gab Entwarnung, unsere Katharinenkir-
che sei unversehrt geblieben; die städtischen Mitarbeiter*innen 
hätten die abgebrochenen Äste fachgerecht aufgeräumt.  Da 
das Grundstück, auf dem unsere Katharinenkirche steht, der 
Stadt Stuttgart gehört, liegt die Pflege rund um unsere Kirche 
in den Händen derselbigen. »Nochmals Glück gehabt«, dachte 
ich mir und freute mich, den Ausflug fortsetzen zu können. Wir 
haben Anne und Joachim Pfützner besucht, die uns zwei wun-
derschöne Tage bereitet haben. Herzliche Grüße von beiden, 
es geht Joachim und Anne im Oberland gut. Als ich mir nach 
meiner Rückkehr die Verwüstungen rund um unsere Kirche 
anschaute, erschrak ich. Der Sturm hatte mit unbändiger Kraft 
einen Baum entwurzelt. Während ich diesen Impuls schreibe, 
höre ich von den Überflutungen in Rheinland-Pfalz und Nord-
rhein-Westfalen.  Menschen werden vermisst.

Entwurzelung ist eine Metapher für vieles, was mir in diesen 
Tagen begegnet. Von jetzt auf nachher ist nichts mehr so, wie 
es einmal war. An die Langzeitfolgen, die Covid-19 für manche 



4 Ankündigungen

Gemeinde
Liebe Gemeindemitglieder und 
Freund*Innen der Gemeinde,
die Auflagen gegen die Ausbreitung des 
Corona-Virus schränken uns in unserem Ge-
meindeleben weiterhin stark ein. Dies betrifft 
die Gottesdienstbesuche, die Sitzungen des 
Kirchenvorstands, das Kirchencafé, Kathys 
Vesper… eigentlich alles, was wir bisher als 
Gemeinde veranstaltet haben. Neben den 
sozialen Kontakten und dem menschlichen 
Miteinander reißt uns das auch ein großes Loch 
in den Klingelbeutel. Sie wissen ja, dass wir 
uns als Gemeinde größtenteils finanziell selbst 
tragen müssen und wir knappe Haushaltskas-
sen haben. Darüber haben wir in den letzten 
Jahren immer wieder berichtet. Daher möchten 
wir Sie bitten, unser Gemeindeleben auch in 
der aktuellen Zeit weiterhin zu unterstützen. Sie 
können nun entweder (mit Voranmeldung) zu 
einem der Gottesdienste in der Kirche St. Katha-
rina kommen und dort Ihre Kollekte kontaktlos 
abgeben. Oder Sie bleiben sicher zu Hause und 
können uns gerne per Überweisung unterstüt-
zen, Danke. 

IBAN: DE58 5206 0410 0000 4029 66  
BIC: GENODEF1EK1 

Willkommensbegegnung
Wie schön, Sie als neues Gemeindemitglied in 
St. Katharina willkommen heißen zu können. 
In den vergangenen eineinhalb Jahren haben 
wir 25 Beitritte gehabt. Das ist bei einer kleinen 
Gemeinde von rund 550 Mitgliedern schon eine 
ganze Menge. Darüber freuen wir uns sehr! 

Zum gegenseitigen Kennenlernen möchten 
wir Sie am 22. August nach dem Gottesdienst zu 
uns einladen. Der »Kirchenkaffee«, der außer-
halb der Corona-Pandemie jeden Sonntag nach 
dem Gottesdienst stattfindet, wird an diesem 
Tag ganz unter dem Motto des gegenseiti-
gen Kennenlernens stehen. Wir möchten alte 
und neue Gemeindemitglieder ins Gespräch 
bringen. So können wir erfahren, was Sie sich 
von Ihrer neuen Gemeinde wünschen und Sie 
die »alten« Gemeindemitglieder kennenlernen. 
Sind Sie dabei?  

Ihr Pfarrer Christopher Sturm

atem klang
Für die nächsten Termine dieses meditativ-
ganzheitlichen Abendgottesdienstes sind 
folgende Themen vorgesehen:
17. August     atem klang   »verwurzelt!« 
Thema:  Baum
19. Oktober   atem klang   »beschenkt!« 
Thema:  Garten

atem
klang

Di 17.08.2021, 18:30 Uhr
Di 19.10.2021, 18:30 Uhr

Stuttgart

So 22.08.2021, 10:00 Uhr
Stuttgart
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Diakonie
Nachbarschaft bekommt Gesichter
Am Sonntag, den 12. September, wird im 
Bischof-Moser-Haus (Wagnerstraße 45, 70182 
Stuttgart, gleich um die Ecke von St. Katharina) 
wieder ab 10:00 Uhr ein Nachbarschaftsbrunch 
(natürlich unter den dann geltenden Corona-
Schutzmaßnahmen) stattfinden, zu dem alle 
eingeladen sind. Dort wollen wir nach unserem 
Gottesdienst, der zeitgleich mit dem Brunch 
beginnt, gemeinsam mit unseren Nachbarinnen 
und Nachbarn brunchen. Getränke, Essen, Mu-
sik und nette Gespräche gibt es umsonst. Wer 
mag, darf gerne etwas zur Deckung der Kosten 
beitragen. Unser Gemeindegebiet ist zwar viel 
größer als nur die Stadtteile um unsere Kirche 
herum, aber der Kirchenbau steht in einer span-
nenden Nachbarschaft, die wir als Gemeinde 
nicht aus den Augen verlieren sollten. Hier 
besteht die Chance, sich mal vor Ort sehen zu 
lassen und auch zu gucken, wen und was es al-
les so in der Leonhardsvorstadt gibt. Der Brunch 
ist ein Kooperationsprojekt von Leonhardsvor-
stadt e.V., Caritasverband Stuttgart, Gesamtkir-
chengemeinde Stuttgart Mitte, Evangelische 
Leonhardsgemeinde, Stadt-teilhaus Mitte und 
unserer Alt-Katholischen Gemeinde. 

Weitere Ankündigungen
Tag des offenen Denkmals
»Sein & Schein – in Geschichte, Architektur und 
Denkmalpflege« – so lautet das Motto des dies-
jährigen Tags des offenen Denkmals. 

Seit vielen Jahren öffnet die Katharinenkir-
che am Tag des offenen Denkmals - immer am 
2. Septembersonntag – ihre Pforten und lädt 
zur Besichtigung ein. Engagierte Mitglieder der 
Alt-Katholischen Gemeinde und der Anglikani-
schen Gemeinde führen durch die Kirche und 
geben gezielt Auskünfte. Dabei spielt der Alt-
Katholizismus häufig eine wichtige Rolle. Heuer 
zwischen 13 und 17 Uhr.

Dieter Schütz

Spiel und Freude
An ALLE, die Freude an Gesellschaftsspielen 
haben.

Da ich mit großer Begeisterung spiele, z.B. 
Mensch-ärgere-Dich-nicht, Elfer raus!, Memory, 
Stadt/Land/Fluss/..., habe ich mir überlegt, ein 
oder zweimal monatlich im Ökumene-Saal 
einen Spielenachmittag anzubieten.

Wir starten nach den Sommerferien, am 
Dienstag, den 14.09.2021, 15:00-17:00 Uhr

Auf LOS geht's LOS - ich freue mich auf euer 
MITSPIELEN.                                          Evi Kutzora

So 12.09.2021, ab 13:00 Uhr
Stuttgart

So 12.09.2021, 11:00 Uhr
Stuttgart, 
Bischof-Moser-Haus Di 14.09.2021, 15:00 Uhr

Stuttgart

Bild: Friedbert Simon
In: Pfarrbriefservice.de
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Kirchenputzede
Gemäß der biblischen Weisung aus dem 1. 
Thessalonicher 5,21 »Prüft alles und behaltet 
das Gute!« wollen wir an diesem Samstagmor-
gen unsere Besitztümer in Kirche, Sakristei und 
Ökumenesaal in den Blick nehmen und ent-
scheiden, was bleibt. Unsere Kirche ist einfach 
zu klein um alles aufzuheben und alles vor Ort 
zu lagern. Wenn wir uns jetzt auch wieder mehr 
vor Ort in der Kirche treffen und den Ökume-
nesaal nutzen oder sogar vermieten wollen, 
müssen wir mal wieder klar Schiff machen. 

Ich bitte die einzelnen Gruppierungen, die 
einen Schrank haben oder sonstiges Material in 
der Kirche lagern, zu kommen und die Möglich-
keit zum gemeinsamen Ausmisten wahrzuneh-
men oder dies schon im Vorfeld zu tun. Selbst-
verständlich entscheiden die Gruppierungen 
selbst, was sie in ihren Schränken aufbewahren! 
Gegenstände, die sich außerhalb der Schränke 
befinden, werden gegebenenfalls entsorgt.

Für den Kirchenvorstand Christopher Sturm

Sommerferien unseres Technikteams
Im August geht unser Technikteam mit Ulrike 
Buckard, David Burke und Pablo Lauterstein in 
die Sommerpause. Wir danken den Dreien für 
die wunderbar-reibungslosen Gottesdienstü-
bertragungen im vergangenen Jahr und ihre 
Begeisterung, diese weiter zu optimieren. Aus 

diesem Grunde wird es am 15. August keinen Zoom-Gottesdienst geben 
mit Beteiligung aller im Netz. Das Angebot der Einweggottesdienste 
bleibt auch in den Sommerferien bestehen.

Sa 25.09.2021, 10:00 Uhr
Stuttgart

Ehrenamt
Blumenfrau Regina Nicklaus
Liebe Gemeindemitglieder, 
ich bin Regina Nicklaus und seit Januar 2020 
sind mein Mann Alfred und ich in der Alt-
Katholischen Kirche. Etliche kennen uns schon. 
Wir fühlen uns beide sehr wohl hier in der 
Gemeinschaft und durften schon viele schöne 
Begegnungen erfahren. Da wir beide schon in 
Rente sind und Zeit haben, möchten wir uns 
gerne in der Gemeinde tatkräftig einbringen. 
Alfred ist im Kirchenvorstand, u.a. als Kir-
chenrechner und im Vorstand des Vereins für 
Jugendliche mit besonderen sozialen Schwie-
rigkeiten ist er auch für die Finanzen verant-
wortlich. Meine Stärken liegen eher in der 
praktischen und handwerklichen Arbeit und da hat sich jetzt für mich ein 
Tätigkeitsfeld eröffnet. Zurzeit liefert ein Blumenladen jede Woche einen 
Blumenstrauß für die Kirche. Die anglikanische Gemeinde hat dies bisher 
mitfinanziert und kann das in Zukunft nicht mehr tun. Deshalb werde ich 
ab Juli die Verantwortung für den Blumenschmuck in der Kirche überneh-
men. Gedacht ist dabei an eine Mischung aus dauerhaften Pflanzen und 
frischen Blumen.

Nun habe ich eine Bitte an Euch: Wenn Ihr einen Gottesdienst oder 
eine Andacht gestaltet und dazu selbst Blumen o.ä. mitbringt, gebt mir 
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bitte Bescheid, dann würde ich nicht zusätzlich etwas richten. Oder ihr 
habt bestimmte Wünsche dafür, dann kann ich das auch gerne besorgen.

Auch wenn jemand von Euch einen Garten hat und jetzt im Sommer 
ein paar Blumen übrig hat, kann sich gerne melden. Vielleicht können wir 
so gemeinsam auch etwas an Kosten dafür einsparen.

Gerne freue ich mich dann auch auf Rückmeldungen, was Euch gefällt 
und was nicht. Kontaktieren könnt ihr mich gerne  
telefonisch: 0711-2535347  
oder per Mail: Regina.Nicklaus@online.de 

Blumige Grüße
Regina Nicklaus
 
Wir danken Regina Nicklaus herzlich für ihre Bereitschaft, zukünftig für 
den Blumenschmuck unserer Katharinenkirche Sorge zu tragen.

Gedanken
Erkenntnisperle
Wissen Sie was eine Erkenntnisperle ist? Bestimmt haben Sie schon mal 
eine gehabt.

Diesen kurzen kostbaren Moment, wo man mehr von der Welt ver-
steht als vorher. Wo einem die Augen aufgehen und manchmal auch das 
Herz. Manche nennen es auch „Aha-Erlebnis“, aber das Wort Erkenntnis-
perle mag ich lieber. Ein schönes Wort. 

Jedenfalls habe ich solch eine Erkenntnisperle bei einer der vergan-
genen Eucharistiefeiern in der Katharinen-Kirche geschenkt bekommen. 
Gerne erzähle ich Ihnen an dieser Stelle mehr davon.

Zur Gabenbereitung sprach unserer Pfarrer Christopher Sturm über 
Brot und Wein in einer neuen Art und Weise, die in mir nachgehallt hat. 

Er sprach vom Brot als „Frucht des Feldes und der Menschen Arbeit“ und 
ebenso vom Wein als „Frucht der Rebe und der Menschen Arbeit“. Diese 
Worte haben mich sehr berührt. So habe ich die Eucharistiefeier noch nie 
betrachtet. Was für eine schöne Vorstellung, dass sich in Brot und Wein 
Gottes Kraft und der Menschen Arbeit miteinander verbinden. Jesus 
hätte ja auch Wasser und Früchte statt Brot und Wein für das gemeinsa-
me Abendmahl mit den Jüngern aussuchen können. Wäre ja auch eine 
schöne Symbolik gewesen: Wasser für die Reinheit und Früchte für Natur 
und Schöpfung. 

Jesus hat für das Abendmahl jedoch bewusst Wein und Brot ausge-
wählt. Beides sind Produkte, die nur durch das Zusammentun von gött-
licher Kraft und menschlicher Mühe entstehen. Dieser Gedanke hat mir 
sehr gefallen. Durch das Zusammenwirken von Gottes Geist und mensch-
licher Mühe entsteht eine besondere Kraft, welche uns in der Eucharis-
tiefeier zuteilwird. Übertragen auf unser Leben bedeutet das für mich, 
dass durch die einmalige Verbindung von Gottes Kraft und menschlichem 
Zutun ein besonderer Zauber, eine besondere Energie entstehen. Braucht 
es vielleicht diese enge Verbindung zwischen Gott und Menschen, damit 
etwas Kraftvolles, etwas Gutes daraus hervorgehen kann? Der Mensch 
bleibt ohne Gottes Geist und Kraft, ohne seinen göttlichen Funken oft 
hinter seinen Möglichkeiten zurück. Aber wozu sind Menschen nicht alles 
imstande, wenn sie ihre eigene menschliche Kraft mit Gottes Geist und 
Liebe verbinden? Umgekehrt braucht auch vielleicht Gott die Menschen, 
um sein Wirken auf der Erde in die Tat umzusetzen. 

Diese neue Sichtweise auf die Eucharistiefeier, Jesus bewusste Aus-
wahl von Brot und Wein als Symbol für die Verschmelzung von Gottes 
Kraft und der Menschen Arbeit war meine Erkenntnisperle dieses Gottes-
dienstes. Vielleicht kann auch Sie dieser Gedanke etwas inspirieren?

Dr. Marta Henke



8 Gruppen, Kreise, Angebote

Frauengruppe
Die Termine der Frauengruppe werden 
derzeit von Mal zu Mal besprochen, 
aktuelle Termine bitte unter der Kon-
taktadresse erfragen.

Angi Baur
angi.baur@web.de
Fon (07143) 965007

Meditation und Mahl
2 M steht für Meditation und Mahl. Der 
Tag wird mit einer einfachen Meditati-
onsübung, Stille und einer schlichten 
Eucharistiefeier abgeschlossen.
(alle zwei Monate am Dienstagabend 
in der Katharinenkirche)

Pfarrer Christopher Sturm
Fon (07 11) 74  88 38
stuttgart@ 
alt-katholisch.de

Kindergottesdienst
14-tägig, jeweils an Sonntagen der ge-
raden Kalenderwochen. Über Einzel-
heiten informieren der Flyer »Auf 
geht's!« und die Seite »Kindergottes-
dienst« auf der Homepage der Ge-
meinde.

Kontakt:
familien@
alt-katholisch-stuttgart.de

atem
klang Angi Baur

Pfarrer Christopher Sturm
Fon (07 11) 74  88 38
stuttgart@ 
alt-katholisch.de

atem klang
ist ein meditativ-ganzheitlicher 
Abendgottesdienst mit Atemgebet, 
meditativen Liedern (aus Taizé, von H. 
Burggrabe u.a), kurzen Lesungen und 
Impulsen, bewegten Gebeten, Stille 
und Mahlfeier. (Eucharistie)

atem klang findet alle zwei Monate 
dienstags um 18:30 im Chorraum der 
Katharinenkirche im Wechsel mit 2 M 
statt. 

Lichtvesper
Die Lichtvesper nimmt eine altkirchli-
che Gottesdienstform auf, die in den 
Anfangszeiten der Kirche an den 
Abenden der Woche üblich war: Bei 
Einbruch der Dunkelheit versammelte 
man sich, um Christus, das Licht, das 
niemals mehr verlöscht, zu feiern. In 
unserer Gemeinde pflegen wir die 
Lichtvesper jeden Freitagabend um 
18.30 Uhr. (Sommerpause im Juli und 
August). 

Evi Kutzora
Pfarrer Christopher Sturm
Fon (07 11) 74  88 38
stuttgart@ 
alt-katholisch.de

Besuche des Pfarrers:
Ich möchte unsere Gemeindemitglie-
der, die nicht in die Kirche kommen 
können oder die sich über einen Be-
such von mir freuen würden, gerne 
besuchen. Ich komme gerne zu Ihnen 
nach Hause oder ins Krankenhaus, je 
nachdem, wie es die rechtlichen Mög-
lichkeiten während der Coronapande-
mie zulassen. Bitte melden Sie sich.

SturmZeit: Mittwochnachmittags bin 
ich in der Regel in der Katharinenkir-
che und freue mich auf Ihren Besuch.

Pfarrer Christopher Sturm
Fon (07 11) 74  88 38
stuttgart@ 
alt-katholisch.de

© Peter Weidemann 
Pfarrbriefservice.de

2M

Spielenachmittag
Ab dem 14.09.2021 einmal monatlich 
am Dienstag von 15:00 – 17:00 Uhr. 
Wann wir uns treffen entnehmen Sie 
bitte den Terminen.

Evi Kutzora



9

»Rettet die Katharinenkirche e.V.«
Förderverein zur Rettung und Erhal-
tung der Katharinenkirche Stuttgart
1. Vorsitzender: Priester Wolfgang  
Siebenpfeiffer, Anglikanische Gemeinde 
Stuttgart 
Geschäftsstelle: Merkurstraße 24, 
70565 Stuttgart
Bank: Evangelische Bank eG
IBAN: DE30 5206 0410 0000 4132 67
BIC: GENODEF1EK1
Internet:	
www.rettet-die-katharinenkirche.de

Religionsunterricht
Alt-Katholischer Religionsunterricht 
ist an den allgemein bildenden Schu-
len ordentliches Lehrfach. Unterrich-
tet wird nach den Bildungsstandards 
für alt-katholische Religionslehre im 
Land Baden-Württemberg. Im Schul-
jahr 2020/21 hat sich keine Religions-
unterrichtsgruppe gebildet.

stein.auf.stein@ 
alt-katholisch-stuttgart.de

Pfarrer Christopher Sturm
Fon (07 11) 74  88 38
stuttgart@ 
alt-katholisch.de

Verein zur Förderung von Jugend-
lichen mit besonderen sozialen 
Schwierigkeiten e.V.
Der Verein ist aus einem diakonischen 
Projekt der alt-kath. Kirchengemeinde 
entstanden und setzt sich für Jungs 
und junge Männer ein, die der Prosti-
tution nachgehen.
Im Sinne christlicher Diakonie betreibt 
der Verein die Anlauf- und Beratungs-
stelle »Café Strich-Punkt« für Jungs, 
die anschaffen gehen, sowie die On-
line-Beratungsstelle »info4escorts«.
Neu: Projekt »Antihelden*«: Jungen-
sensible Präventionsarbeit zu sexuali-
sierter Gewalt und sexueller Bildung
1. Vorsitzende: Nadine Kaufmann

Bank: Evangelische Bank eG
IBAN: DE20 5206 0410 0000 4144 17 
BIC: GENODEF1EK1
Internet: www.verein-jugendliche.de

Saskia Reichenecker und
Tom Fixemer
Geschäftsführung 
Fon (0711) 5 53 26 47
info@ 
verein-jugendliche.de

www.antihelden.info

Kathy's Vesper
Ein Angebot für die Menschen auf der 
Straße. Einmal im Monat laden wir zu 
Gottesdienst und Abendessen in Kir-
che und Ökumenesaal ein. Die Vorbe-
reitungsgruppe ist immer offen für 
weitere helfende Hände (bitte vorher 
Kontakt aufnehmen).

David Burke
kathysvesper@ 
alt-katholisch-stuttgart.de

Bibel-Teilen
Bibel-Teilen ist eine Methode der Be-
trachtung von Bibelstellen, die in Süd-
afrika entwickelt wurde. Es ist eine in 
der Weltkirche bewährte Methode, die 
zum Ziel hat, sich persönlich und ge-
meinschaftlich einem Bibeltext zu nä-
hern und herauszufinden, welch 
christliches Handeln aus ihm resultiert. 
Man kann sagen, dass Bibel-Teilen der 
Frage nachgeht, wie Gott heute mit 
diesem Text unser Herz zu ihm und zu 
unseren Mitmenschen bewegt. 
Wir bieten Bibel-Teilen zunächst online 
an. Bitte erkundigen Sie sich nach den 
Einwahldaten im Pfarramt. 

Virginie Dietrich
Alette Metz-Bohmsen
Bernhard Buckard
Pfarrer Christopher 
Sturm
Fon (07 11) 74  88 38
stuttgart@ 
alt-katholisch.de



10 Nachrichten aus der Gemeinde Gottesdienste

Gottesdienste in Stuttgart
Samstags um 17:00 Uhr (während Corona)
Kontakt:
Chaplain Kara K. Werner
Fon (01 78) 5 10 97 09 · chaplain@stcatherines-stuttgart.de
Internet: www.stcatherines-stuttgart.de

Impressum Anglikanische Gemeinde

Herausgeber: Alt-Katholische Kirchengemeinde Stuttgart
Ausgabe: Nr. 244 · 38. Jahrgang
Redaktion: Klaus Kohl (kk), Matthias von Wuthenau (mw) 
		     Yann Simsont (ys), Christopher Sturm (cs)
Satz und Layout: Georg Birglechner(gb)
Kontakt: kontakt@alt-katholisch-stuttgart.de
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe (Nr. 245): 30.08.2021

Das Sakrament der Ehe empfingen
Stefanie und Christof Husenbeth, 
Stuttgart-Wangen
Gottes Geist erhalte ihre Liebe leben-
dig und phantasievoll bis ins hohe 
Alter. Die Liebe, die sie einander 
schenken, werde zur Quelle ihres Le-
bens.

Verstorben sind
Erika Scheible, 86 Jahre, Kuchen 
Erika Reinhardt, 89 Jahre, Stuttgart
»Im Haus meines Vaters gibt es viele 
Wohnungen.« Johannes 14.1  
Gott schenke ihnen ewiges Leben und 
Heimat bei IHM!

Aufgenommen wurden
Werner Kögel aus Stuttgart 
Monika Nesner aus Bad Urach
Wir heißen sie in unserer Gemein herz-
lich willkommen und wünschen ihnen, 
dass sie bei uns kirchliche Beheima-
tung und gute Impulse für ihr Glau-
bensleben finden.

Die Taufe empfangen haben
Liora und Aurelia Husenbeth
Wir freuen uns darüber mit den Eltern-
und Pat*innen, denen unsere herz-
lichsten Glück- und Segenswünsche 
gelten.

in Stuttgart
1. bis 4. Sonntag im Monat	 10:00 Uhr Gottesdienst 
5. Sonntag im Monat	 10:00 Uhr gemeinsam mit der 

anglikanischen  Gemeinde 

Einmal im Monat dienstags	 18:30 Uhr 2 M oder atem klang 
im Wechsel (siehe Termine)

mittwochs	 14:00 - 18:00 Möglichkeit für ein 
stilles Gebet in der Kirche

	

in Aalen
an den zweiten Feiertagen  
der Hochfeste und am 
2. Sonntag im Oktober in der  
Evangelischen Stadtkirche	 15:00 Uhr

in Tübingen
in der Regel am 2. Samstag 
im Monat in St. Michael	        15:45 Uhr

Alt-Katholiken im Rundfunk
Abendgedanken  
SWR4 
13.09. - 17.09, 18:57 
Dekan Joachim Sohn, Furtwangen

Anstöße, Morgengruß  
SWR1 und SWR4 Reihnland-Pfalz 
08.08 - 11.08, 5:57 und 6:57 
04.11 - 06.11, 5:57 und 6:57 
Dekan Klaus Rudershausen, Wiesbaden
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Kontaktpersonen:
in Aalen	 Gertrud Zgraja	

Fon 0157 5785 1860 
aalen@ 
alt-katholisch-stuttgart.de

in Tübingen	 Friedhold Klukas	
Fon (0  74  71) 97 52 75 
tuebingen@ 
alt-katholisch-stuttgart.de

Anschriften der Kirchen
Stuttgart	 Katharinenkirche und Ökumenesaal, 

Katharinenplatz 5, Ecke Olgastraße,
Tübingen	 St. Michael, 

Hechinger Straße 45
Aalen	 Ev. Stadtkirche St. Nikolaus, 

Alter Kirchplatz 1

Konto der Kirchengemeinde:
Ev. Kreditgenossenschaft eG
	 IBAN: DE58 5206 0410 0000 4029 66 

BIC: GENODEF1EK1
Internet:	 alt-katholisch-stuttgart.de
	 instagram.com/altkatholischstuttgart
	 facebook.com/altkatholischstuttgart.de

Alt-Katholisches Pfarramt

Pfarrer
Christopher Sturm	 Merkurstr. 24	

70565 Stuttgart (Rohr)	
Fon (07 11) 74  88 38	
Fax (07 11) 7 45 11 13 
stuttgart@ 
alt-katholisch.de

Kirchenvorstand
Christopher Sturm	 70565 Stuttgart (Rohr)
Vorsitzender	 Fon (07 11) 74  88 38
	 Fax (07 11) 7 45 11 13 

kivovo@
 	 alt-katholisch-stuttgart.de
 	
Klaus Juchart	 71032 Böblingen
Dorothee Krippahl	 70197 Stuttgart
Britta Langenstein	 71327 Waiblingen
Karin Pfeiffer	 70372 Stuttgart
Matthias v. Wuthenau	 70176 Stuttgart
Alfred Nicklaus	 70195 Stuttgart

Für die vielfältigen Aufgaben unserer Gemeinde erhiel-
ten wir in den Monaten Mai bis Juni an

Kollekten:
Seelsorgefahrten 53,00 €
Blumenschmuck 53,60 €
Gemeindebrief 25,00 €
Kirchensanierung 32,00 €
Verein »Rettet die Katharinenkirche« 46,26 €
Opferstock 71,73 €
Flüchtlinge 20,00 €
Ministrantengewänder 40,00 €
Bistum baf 75,00 €
Bistum baj 309,04 €
Bistumsopfer 15,50 €
Allgemein 45,00 €
Gesamt 786,13 €

Spenden:
Allgemein 390,90 €
Kirchensanierung 100,00 €
Musikalisches Abendlob 45,00 €
Orgelsanierung 20,00 €
Ministrantengewänder 150,00 €
Erstkommunion 150,00 €
Gesamt 855,90 €

Eine Anmerkung unseres Kirchenrechners: 
Gegenüber dem ersten Quartal dieses Jahres sind 
unsere Kollekten und Spenden im Mai/Juni um fast 
ein Drittel und die Spenden um fast zwei Drittel zu-
rückgegangen.
Die Gemeinde ist dankbar für jeden Euro und jeden 
Cent...                                                       Alfred Nicklaus
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Unvergessliche Momente für Stuttgarter Kommunionkin-
der

Einander vertrauen, einander helfen, sich gegenseitig halten - nicht nur 
im übertragenen Sinne kann man eine solche Erfahrung gut auf einem 
dünnen Kletterbalken machen. Meterhoch über dem Boden waren die 
vier Stuttgarter Kommunionkinder Solveigh, Sarah, Marius und Jakob an 
einem ihrer Kommunions-Vorbereitungstage unterwegs, um mehr darü-
ber zu erfahren, wie das ist mit dem Vertrauen, dem Zuhören und dem 
gegenseitigen Beistand. Doch der Klettergarten-Ausflug war nur ein Teil 
des kunterbunten und sehr liebevoll gestalteten Programms, das Ulrike 
Buckard, Ruth Seifert und Theresia Panzer gemeinsam mit Pfarrer Christo-
pher Sturm für die Vier vorbereitet hatten. In den Monaten vor dem Fest 
wurden spezielle Gottesdienste und gemeinsame Aktivitäten ausgerichtet. 
Und weil in den komplizierten Zeiten einer Pandemie alles etwas anders ist 

als sonst, hat die ganze Gemeinde "mitgezogen" und beispielsweise den 
»Präsenz«-Besuch der Kirche zu einigen Sonntagsgottesdiensten speziell 
den vier Kommunionsfamilien ermöglicht, während alle anderen mit der 
Internetübertragung der Gottesdienste vorliebnahmen. Auch hier zeigt 
sich eben: Es geht nichts allein, man braucht immer Menschen um sich, 
die sich gegenseitig helfen, Verständnis haben und sich selber auch mal 
zurücknehmen.

In dieser vermittelten Geborgenheit und Begleitung konnten die Vier 
am 20. Juni ihre festliche Erstkommunion begehen. Die befreundete Leon-
hardsgemeinde hatte ihre schöne, große Kirche zur Verfügung gestellt, da-
mit unsere Kommunionskinder auch ein paar Gäste mitbringen konnten. 
Auch dies ein großes Zeichen ökumenischer Verbundenheit! Viele Hände 
haben dabei mitgeholfen, dass diese Feier so froh und gesegnet stattfin-
den konnte.

Abgerundet wurde das Erlebnis der Erstkommunion am darauffolgen-
den Montag mit einem gemeinsamen Ausflug nach Schwäbisch Gmünd. 
Nach einer interessanten und kurzweilig gestalteten Führung durch den 
St. Salvator-Kreuzweg und die gleichnamige Wallfahrtskapelle gab es hoch 
über den Dächern der Stadt im »Himmelsgarten« bei strahlendem Wetter 
ein Picknick, ausgelassenes Toben und einen klitzekleinen Andachtsgot-
tesdienst für unsere Kommunionkinder. Der Dank der Familien gilt allen, 
die unsere Kinder auf diesem Weg verständnisvoll und herzlich begleitet 
haben.

Dorit Töpler
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Nachrichten aus unserem Verein zur Förderung von Ju-
gendlichen mit besonderen sozialen Schwierigkeiten e.V.
Liebe Gemeindemitglieder,
die Alt-Katholische Gemeinde Stuttgart hat damals den Verein gegründet. 
Dank eurer Gemeinde und der Unterstützung vieler einzelner von euch, 
können wir die Arbeit machen, die uns so viel Spaß macht und den Verein 
und seine Projekte kontinuierlich weiterentwickeln. An diesen Entwicklun-
gen möchten wir euch teilhaben lassen.

Bei Antihelden* mussten wir Pandemie-bedingt viele Workshops on-
line durchführen. Inzwischen finden aber wieder zunehmend mehr Work-
shops in Präsenz statt. Für unsere digitalen Workshops zu sexueller Bildung 
mit Jugendlichen, jungen Erwachsenen und Fachkräften haben wir eine 

Förderung erhalten. Dieses neue Projekt »di-
gital sex education« ist im Januar gestartet 
und wird von unseren Mitarbeitenden Caro, 
Fabian, Lukas und Sebastian durchgeführt. 

Auch unsere Onlineberatung www.anti-
helden.info für Jugendliche wird stark nach-
gefragt. Umso mehr freuen wir uns, dass wir 
dank Spenden und Mitgliedsbeiträgen unser 
Beratungsteam, inzwischen bestehend aus 

Patrick, Valérie und Saskia, erweitern konnten. 
Digital sind wir auch weiterhin mit unserem Projekt »Hybride Street-

work« aktiv. Auf diversen social media (Instagram, Facebook & Youtube) 
und in unserem Podcast machen Beiträge auf spezifische Themen rund um 
sexuelle Bildung aufmerksam und regen zum Austausch an. Seit Januar 
sind Katrin und Rebecca für dieses Projekt zuständig. 

Das Café Strich-Punkt war leider über ein 
Jahr geschlossen. Fallarbeit, Beratung und 
Streetwork fanden jedoch weiterhin statt, 
sodass die Mitarbeitenden Fabian, Lukas und 
Valérie trotz geschlossener Anlaufstelle Kon-
takt zu Ratsuchenden herstellen und Unter-
stützung anbieten konnten. Seit Ende Juni 
ist die Anlaufstelle glücklicherweise wieder 
geöffnet. 

Wir freuen uns schon auf den gemeinsa-
men Informationsstand mit euch beim diesjährigen CSD am 31. Juli und 
1. August. Wir freuen uns, wenn wir uns bei der Gelegenheit wiedersehen 
bzw. kennenlernen und ins Gespräch kommen können. 

Der Austausch mit euch ist uns sehr wichtig. Daher freuen wir uns auch 
immer über eine Nachricht von euch mit Rückmeldungen, Fragen und An-
regungen an info@verein-jugendliche.de. Erzählt auch euren Verwandten 
und Bekannten von unserer Arbeit und helft uns dabei auf diese aufmerk-
sam zu machen. Mehr Infos zum Verein und den Jahresbericht 2020 findet 
ihr auf unserer Homepage www.verein-jugendliche.de
Wir danken euch für eure Unterstützung!

Im Namen aller Mitarbeitenden und Vorstände des Vereins hoffen wir, 
dass es euch gut geht und senden viele Grüße

Tom Fixemer und Saskia Reichenecker (Geschäftsleitung)
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So 01.08. Eucharistiefeier
Stuttgart 10:00

Mi 04.08. SturmZeit in der Kirche
Stuttgart 14:00

Vorbereitung Katholikentag 
Digital 19:30

So 08.08. Eucharistiefeier
Stuttgart 10:00

Mi 11.08. SturmZeit in der Kirche
Stuttgart 14:00

So 15.08. Eucharistiefeier
Stuttgart 10:00

Di 17.08. atem klang »verwurzelt!«  Thema:  Baum
Stuttgart 18:30

Mi 18.08. SturmZeit in der Kirche
Stuttgart 14:00

August 2021Liebe Gemeindemitglieder und Freund*Innen der Gemeinde,
wir werden jeden Sonntag einen Gottesdienst in unserer Katharinen-
kirche anbieten entweder als Eucharistiefeier oder als Wortgottesfeier. 
Dieser wird um 10:00 Uhr stattfinden. Da die Anzahl der Bänke in der 
Kirche auf 20 beschränkt ist, möchten wir Sie bitten, sich im Pfarramt 
anzumelden, wenn Sie vor Ort teilnehmen wollen. Eine Einzelperson 
oder ein Paar oder eine Familie können pro Bank Platz nehmen, mit 
jeweils einer leeren Bank als Abstand zur nächsten besetzten Bank. 

Unsere Gottesdienste werden als Video-/Telefongottesdienste 
übertragen. Sie erhalten die Einwahldaten ein paar Tage vor dem Got-
tesdienst zusammen mit der inhaltlichen Ankündigung und weiteren 
Informationen entweder per E-Mail oder finden sie auf unserer Inter-
netseite. Falls Sie keinen Zugang zum Internet haben, können Sie diese 
Informationen aber auch im Pfarramt erfragen. 

Wollen Sie auch mal außerhalb des Gottesdienstes eine Kerze an-
zünden und vielleicht still im Kirchenraum beten oder ein persönliches 
Gespräch mit Pfarrer Sturm führen? Dann kommen Sie mittwochs von 
14:00 bis 18:00 Uhr zur SturmZeit. Willkommen!
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August 2021
Sa 21.08. Eucharistiefeier 

Tübingen 15:45

So 22.08. Eucharistiefeier  mit Firmung Frau Helga Nehls
Stuttgart 10:00

Begegnung mit Beigetretenen
Stuttgart 11:30

Mi 23.08. SturmZeit in der Kirche
Stuttgart 14:00

So 29.08. Eucharistiefeier
Stuttgart 10:00

Kathy's Vesper
Stuttgart 17:17

Mi 01.09. SturmZeit in der Kirche
Stuttgart 14:00

Fr 03.09. Lichtvesper
Stuttgart 18:30

So 05.09. Eucharistiefeier
Stuttgart 10:00

Di 07.09. 2 M - Mahl und Meditation
Stuttgart 18:30

Mi 08.09. SturmZeit in der Kirche
Stuttgart 14:00

Fr 10.09. Lichtvesper
Stuttgart 18:30

Sa 11.09. Eucharistiefeier
Tübingen 15.45 

September 2021

Terminvorschau

03.10.2021 ab 11:00 Dekanatstag auf dem Zeltplatz in Waldham-
bach

10.10.2021 Erntedankfest

16./17.10.2021 Kirchenvorstandsklausur in Mosbach-
Neckarelz

24.10.2021 Gemeindeversammlung
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So 12.09. Eucharistiefeier
Stuttgart 10:00
12.09. Nachbarschaftsbrunch im Bischof-Moser-Haus
Stuttgart 11:00

Offene Kirche anlässlich des Tags des offenen
Denkmals

Stuttgart 13.00 - 17.00

Di 14.09. Spielenachmittag mit Evi Kutzora
Stuttgart 15.00 - 17.00 

Mi 15.09. SturmZeit in der Kirche
Stuttgart 14:00

Do 16.09. Kirchenvorstand vor Ort und digital
Stuttgart 19:00

Fr 17.09. Wohnstift Mönchfeld - Gottesdienst
Stuttgart 15:00
17.09. Lichtvesper
Stuttgart 18:30

So 19.09. Taufgottesdienst und Eucharistie (Zoom)
Stuttgart 10:00

Di 21.09 Digitales Bibel-Teilen
19:30

Mi 22.09. SturmZeit in der Kirche
Stuttgart 14:00

Fr 24.09. Lichtvesper
Stuttgart 18:30

Sa 25.09. Kirchenputzede in der Katharinenkirche
Stuttgart 10:00

So 26.09. Eucharistiefeier
Stuttgart 10:00

Kathy's Vesper
Stuttgart 17:17

Mi 29.09. SturmZeit in der Kirche ENTFÄLLT
Stuttgart

September 2021

Schulferien in Baden-Württemberg:
Sommer: 29. Juli - 11. September ·  Herbst: 2. - 6. November 
Weihnachten: 23. Dezember. - 8. Januar
Bewegliche Ferientage sind regional unterschiedlich


